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53 Nominierungen sowie eine bereits fixierte Preisträgerin in 14 Kategorien
stehen im Mittelpunkt der Nestroypreis-Verleihung 2026. Der Preis für das
Lebenswerk geht an Sunnyi Melles. Zehn weitere Nominierte stehen
bereits in den Wochen vor der Gala für den NESTROY-ORF-III-
Publikumspreis zur Wahl. ORF III überträgt die Preisverleihung live-
zeitversetzt ab 21:05 Uhr.

SCHWIERIGE JURYENTSCHEIDUNGEN

"Hinter der Jury liegt ein intensives Sichtungsjahr mit fast 1.000 Vorstellungsbesuchen, unzähligen glühenden
Empfehlungen unter den Mitgliedern und ausgiebigen Sitzungen", berichtet Juryvorsitzende Alexandra Althoff in einer
Aussendung. Unter den Nominierungen finden sich bemerkenswerte 25 Uraufführungen beziehungsweise
deutschsprachige oder österreichische Erstaufführungen."

In der neuen Kategorie 'Bestes Schauspiel' gibt es nun zehn Nominierungen, wobei u.a. SIMON BAUER als Fürst
Myschkin in 'Der Idiot' im Bronski & Grünberg Theater, SOLOMIIA KYRYLOVA für ihren Auftritt in 'Ukrainomania – Revue
eines Leben's' des Volkstheaters in Kooperation mit dem Nationaltheater Maria Zankovetska Lviv, SOPHIA LöFFLER als
Nora in 'Nora oder Wie man das Herrenhaus kompostiert' am Schauspielhaus Wien oder JOHANNA WOKALEK als
Anne und SEBASTIAN RUDOLPH in 'Cache' nach dem Film von Michael Haneke vorgeschlagen wurden. Als 'beste
DarstellerInnen in einer Nebennrolle' nominiert wurden: SABINE HAUPT, NINA SIEWERT, BIBIANE BEGLAU, OTITI
ENGELHARDT und CAROLINE BAAS

 BESTES STüCK

Nomminiert für das 'Beste Stück' wurden CALLE FUHR für 'Die Quelle', Theater am Werk in Kooperation mit DOSSIER und
dem Schauspielhaus Wien, ELFRIEDE JELINEK für „Unter Tieren“, eine Koproduktion der Salzburger Festspiele mit dem
Burgtheater und SIVAN BEN YISHAI für 'Nora oder Wie man das Herrenhaus kompostiert', Schauspielhaus Wien

 BESTE BUNDESLANDPRODUKTION

Nominierte für die 'Beste Bundesländeraufführung': 'Krieg und Frieden von Leo Tolstoi, Festspiele Reichenau, 'Pizza oder
Eine Tür in der Dunkelheit tanzt nicht', Koproduktion des Nature Theater of Oklahoma mit dem GOLD & PECH Theater,
'Wir töten Stella' nach Marlen Haushofer, Inszenierung Jakab Tarnóczi, Schauspielhaus Graz, 'Pizza oder Eine Tür in der
Dunkelheit tanzt nicht' von Nature Theater of Oklahoma.

"Im Namen der Jury gratuliere ich allen Nominierten sowie der bereits feststehenden Preisträgerin Sunnyi Melles von
ganzem Herzen. Ihre Auszeichnung für das Lebenswerk bildet einen ganz besonderen Höhepunkt der diesjährigen
Preisverleihung. Damit ehren wir eine große Schauspielerin, deren künstlerisches Schaffen noch lange nicht vollendet ist
und von der wir auch in Zukunft noch Großes erwarten dürfen", so die Juryvorsitzende.

Die 27. NESTROY-Gala, veranstaltet vom Wiener Bühnenverein, findet am Sonntag, 22. November 2026, ab 19:00 Uhr
im Wiener Volkstheater statt.
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